
Die Rettenden Engel vom Flughafen
Live im TV: Am 8. Dezember war Bettina Janotta, Leiterin des Kirchlichen
Sozialdienstes für Passagiere bei „hallo hessen“ zu Gast

Menschen am Flughafen, die nicht weiterwissen, landen häufig beim Kirchlichen
Sozialdienst für Passagiere.
Bettina Janotta leitet den Dienst seit 15 Jahren.
In der TV-Sendung „hallo hessen“ am Freitag, 8. Dezember, 16-18 Uhr, hat die
Sozialpädagogin live in der Sendung über Ihre Arbeit berichtet. Rund 20 Passagiere
stranden pro Woche im Büro des Kirchlichen Sozialdienstes für Passagiere im
Terminal 1.
Wenn es deutsche Heimkehrer aus den USA sind, die jahrzehntelang in den Staaten
lebten und nun aus den verschiedensten Gründen aus Deutschland zurückkehren
müssen, kann eine Beratung mehrere Tage dauern. Bettina Janotta und ihr Team
von der Diakonie Frankfurt und Offenbach sind für diese Menschen da.
Es sind bewegende Geschichten, die tiefe Einblicke in die verschiedensten
Lebenswirklichkeiten geben, die Janotta und ihr Team täglich erleben. Sie erzählt
von Menschen, die aus Afghanistan flohen, und in ihren Gewändern noch den Staub
der Heimat tragen. Oder Urlauber, die nur mit Flip-Flops und leichter Kleidung vor
den sommerlichen Feuern auf Rhodos flüchteten und nun ohne Papiere beim
Kirchlichen Sozialdienst stehen. Oder jüngst Menschen, die nach dem 7. Oktober
den Ghaza-Streifen verlassen konnten.
Janotta und ihr Team sind bestens vernetzt mit dem Frankfurter Sozialamt,
Konsulaten und anderen Behörden. Sie finden immer einen Weg, um zu helfen.


